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kraten wissen das auch und befürworten
nur mit innerem Wideistreben die Bill.
Co wollen wir zam z. B. den demokra
tischen Senator Johnson von Lafayette
anführen. Herr Johnson ist ein Teutscher

Neues per Telegraph.

Wetterwah?scheinlich
leiten.'

W a s h i n g t o n, 1. März. Tennessee Wo l1mm
Flttteigsn

dies Spalte unter dem Titel .Verlengt,
.Gesucht, .Gesunden, .Verlöret,
soweit dieseldea nicht Geschftöcnzeigt find

ub den Raum von drei Zeilen nicht nberftei

gen, werden ünentg eltlich aufgenommen.
zeigen, welche iil Mittag 1 Uhr

abgegeben werden, finde noch am selbigen

Tage Aufnahme.

Verlangt.

Wostendo der New York Strasse.

Verhaftet.
C h i c a g o. 28. Febr. Gilbert Yost

und Bid Honlahan wurden wegenBethei
ligung an der Beraubung von Vail's
Juwelenlade?: in Laport, Ind., verhaftet.
Der Diebstahl belief sich auf $10.000 von
denen Waaren im Werthe von $500 in
Honlahan's Haus gefunden wurden.

Grokes Feuer.
P a r i S, Ky. 23. Febr. Letzt.e Nacht

brannte einer der schönsten Geschäfts
blocks ab. Das Feuer brach in Henry
Doum's Barbierstube aus. Das
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von Bildung und ein Gentleman."
Wir haben jeder Zeit die Einführung

einer Metropolitan Polizei befürwortet,
niemals aber die Einführung einer demo'
kratifchen Polizei. Wir wollten eine
von den Parteien vollständig unabhän
gige Polizei. Eine solche war auch der
Wunsch der Tausende von Rkpublika
nern, welche in der letzten Wahl die De
mokraten unterstükten und eine solche

Polizei hätten uns die Demokraten geben l

müssen, wenn sie ehrlich handeln wollten.
Die vorliegende Bill ist ein Vertrauens-bruc- h,

ebenso wie die Annahme des Pro'
hibitions'Nmendements durch das Re'
präsentantenhaus.

Drahtnachrichten.

EineskandalöseScene.
.w a l q i n g i o n, 2. üevr.

dem Prozesse der Sternpostschwindler
wurde das Kreuzverhör Rerdells 'fortge
setzt. In Folge einer bissigen Bemerkung
Jngersolls nannte ihn Merrick einen

Kläffer, worauf Jngersoll in furchtbaren
Zorn gerieth und Merrick einen, gemei- -

nen Hund hie. Dabei ergriff er unwill
kürlich ein Tintenfaß mit der Absicht es

nach seinem Gegner zu schleudern. Der
Richter stellte die Ordnung wieder her
und zwang Beide ihre Bemerkungen

Dabei sagte Jngersoll,
er sei bereit, zurückzunehmen, was er ge

sagt, aber er wolle zu verstehen geben.
dak er gegen jeden Angriff Widerstand
leisten werde, selbst am jüngsten Tage,
wenn ihn Gott angreisen sollte.

1

Schadenersatzklage!
N e w Y o r k, 28. Febr. Dofe, der

sich auf dem untergegangenen Dampfer
Glamorgan" versteckt hatte, von dcm

Dampfer Republik gerettet wurde, und
dann von dessen Ossizieren aus deVkr- -

dacht hin, an dem Morde im Phönix
Park betheiligt gewesen zu sein, festgehal
ten wurde, hat dem Kapitän und den erf
ten Offizieren der .Republic' auf $10.000
Schadenersatz verklagt.

Prohibition.
St. Louis, 28. Febr. Dem Ver

fafsungs Comite des Repräsentanten'
Hauses wurde. 8231 Petitionen um Ein-sühru- ng

eines ProhibitionsamenoementS
und 47, 581 gegen die Einsührung eines
solchen überreicht. Das Comite hält
dies sür einen so kräftigen Ausdruck des

Volkswillens, daß es gegen die Resolu
tion zur Vorlage eines AmendementS
berichten wird.

Untersuchung der Schul
g e b ä u d e.

C h i c a g o, 28. Febr. In Folge deö

Unglücks in der katholischen Schule in

Nework, hat der Schulrath eine Unter
suchung sämmtlicher Schulhäuser ange
ordnet. Es stellte sich heraus, das; sie

fast ausnahm!os von fehlerhafter Con
struktion sind. Die Dampfrö)ren lau
fen an hölzernen Wänden entlang und
die Thüren öffnen sich alle nach innen.

.Die N a g e l s a b r i k a n ! e n.-- P

i t t s b u r g, Pa., 28. Febr. Die
Association der westlichen Nägelfabrikan
ten versammelte sich heute und beschloß.
die Fabriken wieder auf zwei Wochen zu
schließen.

Das N e w h a l l H o u s e.

M i l w a u i e e, 28. Febr. Die
Grand Jury brachte heute bezüglich das
im New Hall House stattgefundenen
Feuers einen Bericht ein. Es heißt da
rin, daß das Feuer in der Nähe des Ele
valors entllano uno oau oer hiermit an
Menschenleben innerhalb einer halben
Stunde nach Entdeckung des Feuers vor
sich gegangen sei. Ferner, daß das
Gebäude vollständig sicher und mit hin
reichenden Rettungsapparaten versehen
war. Der Besitzer desselben habe Alles
für die Sicherheit seinerGaste gethan, nur
habe erkversäumt, Leute in genügender
Anzahl anzustellen um die Gast: bei

Feuersgefahr zu benachrichtigen.

Eine Bestie.
Alton, Jlls., 28. Februar John

Jones, ein zunger iirmer macyle am

Dienstag Nachmittag einen höchst bruta
len Angriff auf die 10jährige Farmers
tochter Saunders. Er ließ das Mädchen
welches mit dem Tode kämpfte, am Wege
liegen, und entfloh. Eine organisirte
Gesellschaft verfolgte und erwifchte ihn
zu Edwardsville. Es heißt, daß der
Bursche die Lynchgelüste der Leute sehr

erregt habe.

und Ohie Thal : wärmeres, schönes Wet
ter, Südostwind und niederer Barometer-stan- d.

Ein hübsches Sümmchen.
New York. 1. März. Eine Prü-

fung der Bücher des seit einigen Tagen
verschwundenen Sekretärs der Manhat
tan Jeukrversicherungsgesellschaft L. C.
Larman ergiebt ein Defizit von $300,000- $340,000.

Aufregung.
N e w Y o r k. 2. März. Unter den

Jrländern herrscht in Folge der von

England verlangten AuslieserungSheri
dan's groe Aufregung. In der Office
von O'Donovan Rossa wurde eine

geheime Versammlung abgehalten.
Die Jrländer behaupten, daß selbst.

wenn Sheridan an dem Morde bethei

ligt gewesen sein sollte, die Regierung
doch kein Recht habe, ihn auszuliefern,
weil der Mord ein politischer war.

Fallissements.
Cincinnati, 1. März. Die

Cleveland Furnace Compagnie hat mit
590,000 fallirt.

Jersey City, I.März. O.T.W.
McDonald Grocer hat mtt $00.000 fal
lirt.

Schlechte Aussichten.
Lawrence. Mass.. 1. März.

Die Augustiner erstatteten folgenden Fi
nanzbericht: Verbindlichkeiten $567.300,
Aktiva: St. Marienkirche $300.000;
Pfarrhaus $33.000; Moster $18.000;
Schulhäuser $65,000; Kirche zur unbe.
fleckten Empfängnis $65,000; St
Lorenzkirche $50.000; Augustinerkirche
$8,000; Kirchhöfe $20.000; Zusammen
$569.000. DieS ergiebt anscheinend
einen Ueberschub von $1.700. Da
aber der Marktwerth von Kirchen und
B.'gräbniüplätzen kein sehr großer ist, so

ist ein sehr großes Defizit vorhanden.
Die-- G:sellschaft verspricht jährlich

$25.000 abzuzahlen. Drei weitere Kla-ge- n

wurden anhängig gemacht.

Durchgefallen.
Boston.1. März. Nach zweitägi- -

ger Debatte wurde die Frauenstimmrechts
vorläge mit 127 gegen 60 Stimmen ver

warfen.

Allerlei.
Der gezcwärtizen Legislatursitzung

wird man in Zukunft als eine der schwach

vollsten Perioden in der Geschichte des

Staates Jndiana gedenken.

Unsere demokratischen Senatoren
haben bis jetzt Alles gethan, um sich ver

hakt zu machen, denn sie haben sich mehr
als unanständig betragen. Alleö was zu

thun übrig bliebe, märe eine regelrechte
Keilerei im SitzungSsaale zu veranstalten.

Heute wurde inLouisville eine phar
manceutische Akademie sür Damen erösf
net. Wir wünschen diesem Unterneh
men den besten Erfolg, denn hier haben
Damen Gelegenheit sich sür einen Beruf
auszubilden, gegen den gemik Niemand
etwas einzuwenden vermag.

Die schmachvolle Blamage, welcher sich

die Nepublikaner in unserer Legislatur auöge-se- ht

hatten, hat ihnen trotz allem nicht gehol-

fen. Ind. Telegraph."
Die schmachvolle Blamage, welcher sich !

die Demokraten in unserer Legislatur
ausgesetzt haben, hat den Republikanern
sehr viel geholfen.

Im Congreß kam gestern nichts

Besonderes vor. Der Antrag die Blll
zur Erhöhung der Pensionen einarmiger
und einbeiniger Soldaten auf unbe

stimmte Zeit zurückzulegen, wurde im

Senate verworfen. Im Hause lehnte
Randall seine Ernennung zum Mitgliede
des Conferenz'Comites für die Tarifbill
ab.

Die Metropolitan.Polizeibill wird Gesetz,

ob kö nun die Republikaner wollen, oder nicht.

Et war auch hohe Zeit, dem Schwindel mit der

Parteipolizei ein Ende zu machen.

(Ind. Telegraph.)
Der ParteisanatiZmus, welcher obige

Zeilen diktirt hat, läßt sich nicht verken

nen. Jeder der eS einsehen will, steht

ein, daß mtt der vorliegenden Bill dem

Schwindel mit der Parteipolizei" kein

Ende gemacht ist. Die Bill ist nicht ehr
lich. Die Wirkung derselben wird bloß
die sein, dak an Stelle des Schwindels
mit der republikanischen Parteipolizei"der
Schwindel" mit der demokratischen Par

teipolizei gesetzt wird. Anständige Demo

in Mädchen oder
ZchcriaNar . raufüt$auardeit bet Alb.
Stlb'rger.No.lZ Tiid Delamare Straße. Kuter
Lehn wird bezahlt. wj

CTfcf wird ei ädchen für allgemein
HjCrillllflt Hausarbeit. ?:acb,ufragen 70
Steven bd:r 13 Oft Washington Strafte. bä

CVMsAi. in junqer gebildeter Mann.
2) CClutlßt welcher Lust hat. all Aootheker

x studiren. wird gesucht. Näheres in der Expedition
d. BlatteS. dm,

&y1jj werden Kunden für gute, dauer
SerzuNgr ftafte Polsterarbeit. Wo, lagt

die Erxedition dieses Blattes. l2inj
wird eln Koliaänger. o. 2S6

verlangt Chestnut Strabe. ba

CT2,ss. j4 wird irgend welch Beschäftiau,
CriOIlgi: Näheres in der Office dS. lt.

Zu verleihen.
(iy tsf 2.00 3,C0J Dollar.

vuaiyu aber nur gegen gut
Sicherheit. Nähere? in der Ofjice dS. Blatte.

Zu verkaufen.
Zu verkaufen. VAM,.,.
tungSgeaenstände, wie Schranke, Tische. Otfen
u. s. m. billig zu verkausen. Nähere 293 Union
Strafe. 2m z
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des

Soc. Hurnvereins,
in der

ILyra --Malle,
am

Donnerstags. März '83

Eintritt
Herr und Tame . . . 81.50.
Icde weitere Tame . ' ' 50c.

F Eintritts , Karten find b:i ZZor,eiauna der
Cinladuna bei ft. . a r l e, No. 9J D st iüastji n g

ton Straße zuhaben.

MaskenKränzchen
- des -

Ind. Liederkranz, t
in der

Mozart -- Halle!
am

Donnerstag,
i. 3Xin:ii2:. tl

Eintritt für Mitglieder frei.

t Nichtttntglieder Herr und Dame 75 Cents.

Jede wettere Dame 2 Cents.

täy Einladungen fttr NichtMitglieder sind bei

allen Mitgliedern zu haben.

Englisli's Opernhaus.
Da größte und beste Theater in Jndiana.

grcttag, Samstag und Matinee, den

2. und .Mär.z,
Die berühmten Komiker

nker u. Kanon.
Freitag Abend :

MAX MULLER.
Samstag Mattnee und A'en, B:nesiz bcf

B.P.O.Cltt,
CDTlaxL-iL-?- 1 XLiOuasu

M5iz 6., 6. und 7. Aimio j?ixley
in B aia und 'l i ß."

Rail Road Hat Store.
76 O st Washington Str.

Frühjahrs- -

Hüte und Kappen
in großer Auswahl sind bereits a tge
kommen.

'
. Billige Preise,

Neelle Bedienung,
1 Gute Waare.

, Arbeiter Zusammenkunft
bei

f FßlTZ 3?ITXiXJ2GUCK,
s No.143 O st Washington Str.

Srifif? Bier, reine Liquore und seine Cigarren
fieti an Hand. Ldn orgen seiner Lunch.

Gebäude gehörte Herrn Henry Singer.
Der Schaden beläuft sich auf $50.000.

Eisenbahn Unglück.
P a l a st i n e. Jll. 28. Febr. Drei

Wagen des Dakota Zuges der Chicago
und Northwestern Bahn entgleisten. Eine
Person wurde getödtet und zwölf ver
letzt.

Folgen d e r Fl u t h.
Shawneetown Jll., 23. Febr.

Das Schlimmste ist vorüber. Die Stadt
bietet ein schreckliches Bild der Verwüs
ung. Viele Häuser sind gänzlich ver
chwunden. Die Presbyterianerkirche

wurde eine Meile weit getragen. Die
Dörfer Blackburn und Raleizh Ky. sind
ast ganz zerstört. In Columbus, Ky.
teht das Wasser zehn Fuß hoch in den
Stralzen.

Wiedereinführung der
T o d e s st r a f e.

A u g u st a, M?., 28. Febr. Das
Haus passirte eine Vorlage, welche die

Wiedereinführung der Todesstrafe be

timmt, den Geschworenen erlaubt, einen
Verbrecher der Gnade des Gerichtshofes
zu empfehlen und dem Vertheidiger des

Angeklagten das letzte Wort gestzttet.

F ü n f I a h r e.

Jersy City. N.J. 28. Februar.
Robert Z. Cook, angeklagt als Buchhal
er der Sparbank der fünften Ward

$9,780 unterschlagen zu haben, bekannte
ich schuldig und wurde zu fünfjähriger
Zuchthausstrafe verurtheilt.

V e r u r t h e i l t.
San F r a n c i S k o, 23. Febr.

Eine Depesche von Elko meldet: May,
ter an dem Versuch zur Beraubung eines

Zisenbahnzuges betheiligt war, wurde
gestern von Salt Lake City hierherge
bracht. Heute Morgen wurden sämmt
iche Gefangene vor den Richter geführt.

Alle bekannten sich schuldig. May,
Hawley und Francis wurden zu 14 und
Earl und Jackson zu 12 Jahren Zucht
haus verurtheilt.

Gehängt.
A u st i n, Tex., 28. Febr In Eligin

wurde ein Neger, welcher den Versuch

gemacht hatte, ein Schulmädchen zu noth

züchtigen, von einem wüthenden Pöbel
Haufen an einem Baume aufgehängt.

Pr Kabel.

Spanische S o c i a l i st e n.
Madrid, 28. Febr. In der Devu

tirtenkammer unterbreitete Candiam eine

Interpellation in Bezug auf die sozial!
stischen Umtriebe in Andalusien. Er
erklärte, daß unter dem Namen der
schwarzen Hand eine der Internationalen
ähnliche Verbindung herrsche. Dieselbe
strebe gemeinschaftlichen Besitz alles in
dividuellen Eigenthum? an. Er forderte
die Regierung auf, die Organisation zu
unterdrücken. Der Minister des Innern
erwiderte, daß ihm die Existenz der

Organisation schon seit einem Jahre
bekannt sei und daß er die Angelegenheit
den Gerichten überwiesen habe.

In Puero Serrano drang eine Bande
maskirter und bewaffneter Manner,
welche wahrscheinlich zur.schwarzenHand"
gehören, in das HauS eines Bauern, er

mordete die Männer, schändete die Frauen
und zerstörte Alles .

Englandund Frankreich.
Paris, 28. Febr. Gladstone hatte

gestern eine Unterredung mit Präsident
Grevy und Minister des Aeußern.Lacour.
Man glaubt, daß die Unterhandlungen
bezüglich Egypten erneuert werden, und
daß Arrangements getroffen werden, um

Frankreich eine günstigere Stellung zu

sichern.

Irische Angelegenheiten.
Paris, 28. Febr. Die Radikalen

sind entrüstet über die Verhaftung Frank
Byrnes. Man erwartet noch weitere
Verhaftungen. Byrne stellte dem
StaatSanwalt. gegenüber feine Bethei'
ligung an dem Morde in Abrede. Er
wird in strengem Gewahrsam gehalten
und er dars Niemand sehen.

Dublin, 23. Febr. Das Free
man's Journal sagt, es sei zur Mitthei
lung autorisirt, daß gegen Brennan kein
Haftbefehl erlassen worden sn.

und Bs
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Dr. A. J. Smith,
Arzt und Wund - Arzt

Mo. 339 Süd Iekawarestr.,
INDIANAPOLIS, IND.

Telerbon in der Office und Wohnung.
Spricht deutsch und eglisch.
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Dr. Hugo O. Pmcher

Ar;t, Wundarzt u. Geburts-belfer- ,

Osfice: s. Dolaware Sfc.
Svrechftunden: 1011 Uhr öorrn; 3- -4 UhrNchm.

Wohnung: 4523 MadiMonA.e.,Dr. ar Scheller'S frühere Office. Sprechstunden:
8 ynoriuonn.; l- -j Uhr waajrn; 7 ngt dend.
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